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V O R W O R T  D E S  K O M M A N D A N T E N  

Wieder ist ein arbeitsreiches und auch sehr erfolgreiches 
Jahr vorübergegangen. 

Unsere im Vorjahr gegründete Jugendabteilung ist wieder 
gewachsen und erstmals haben sich auch 3 Mädchen 
unserer Feuerwehr angeschlossen. Nach 105 Jahren hat die 
Männerexklusivität in unserer Feuerwehr ein Ende 

gefunden. Die Feuerwehr hat nun einen 
Mitgliederhöchststand von 101 Mitgliedern. 

Besonders erfolgreich waren wieder einmal unsere Oldies in  
der vergangenen Bewerbsaison. Mit einem 
Doppellandessieg konnte die Gruppe einen weiteren 
Höhepunkt in der schon sehr langen und erfolgreichen 
Bewerbsgeschichte hinzufügen. 

Auch unsere Jugend konnte sich heuer erstmals beim 
Landesbewerb präsentieren und die angestrebten 
Abzeichen erreichen. Gratulation. 

Im Frühjahr des vergangenen Jahres konnten wir die Anschaffung eines neuen 
Kommandofahrzeuges verwirklichen. Das Fahrzeug soll nicht nur beim Einsatz wichtige Dienste 
leisten, sondern dient im Besonderen aber auch als Transportmittel für die Jugend und die 
Feuerwehr im Allgemeinen. Das Fahrzeug wurde zum Großteil aus Feuerwehrmitteln finanziert. In 
Eigenregie wurde ein kostengünstiger provisorischer Unterstand für unser neues 
Kommandofahrzeug errichtet. An dieser Stelle möchte ich mich bei allen Materialspendern und 
Helfern herzlich bedanken.  

Dieser Unterstand kann natürlich nur eine vorübergehende Lösung sein und so planen wir in 
absehbarer Zukunft ein neues Feuerwehrhaus zu errichten. Als neuer Standort wurde ein 
Grundstück bei der Oeppinger Osteinfahrt ins Auge gefasst und hier sind die 

Grundkaufverhandlungen mehr oder weniger bereits abgeschlossen. Mit dem neuen 
Feuerwehrhaus soll aber nicht nur das Stellplatzproblem beseitigt werden, sondern es soll auch ein 
entsprechender Schulungsraum eingerichtet werden. Auch findet im jetzigen Feuerwehrhaus die 
Jugend keinen Platz für Spinde und die Lagerung ihrer Gerätschaften. Der Bau soll mit Landes- und 
Gemeindemitteln finanziert werden und selbstverständlich wird auch die Feuerwehr einen Anteil 
an den Kosten übernehmen können. 

Bei der Rückschau auf das Einsatzjahr war wohl der Brand des Schererhofes in Salaberg besonders 
arbeitsintensiv. Aber es waren auch noch viele weitere Brand- und vor allem technische Einsätze zu 
bewältigen und ich möchte mich hier bei meinen Feuerwehrkameraden bedanken, die hier ihre 
Freizeit opfern um zu helfen wenn jemand in Not ist. Danke möchte ich auch noch sagen, für die 

stete Bereitschaft für Übungen und Schulungen, damit wir im Ernstfall auch richtig helfen können. 

Seit 7 Jahren hat es in unserer Feuerwehr keinen Todesfall mehr gegeben und leider sind im 
vergangenen Jahr gleich 3 Kameraden von uns gegangen. Wir trauern um unsere 
Feuerwehrmänner Hermann Gabriel, Thomas Steirl und Ehrenkommandant Petrus Mayrhofer. 

Ein verregnetes Zeltfest mit großem Besucheransturm bedurfte auch im vergangenen Jahr wieder 
einer enorme Anstrengung, damit das Fest reibungslos über die Bühne gehen konnte. Ich darf hier 
gleich die Gelegenheit nutzen und einen Aufruf zur Mithilfe für unser nächstes Fest im Mai 
anbringen. Ich möchte aber auch nicht verabsäumen, mich für die bisher geleistete Mithilfe bei all 
unseren Festen zu bedanken, im Besonderen aber auch bei den Frauen für ihre Mitarbeit. Natürlich  
gibt es ohne Besucher kein gelungenes Fest und daher sage ich auch Danke an die Bevölkerung die 

unsere Veranstaltungen immer gerne besuchen. 

Abschließend darf ich mich auch noch bei allen Feuerwehrkameraden bedanken für die stete 
Einsatzbereitschaft und wünsche beim Lesen unseres Jahresrückblicks noch viel Spaß. 

Ihr Feuerwehrkommandant

Helmut Reischl. HBI
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B R A N D E I N S Ä T Z E

Fahrzeugbrand auf der 
B127 bei der Mühledter 
Brücke 
07. März 2005

Um 14:32 Uhr werden die Feuerwehren 
Oepping und Götzendorf zu einem Fahr-
zeugbrand auf der B 127 in der Nähe der 
Mühledter Brücke gerufen. Ein VW Golf 
hatte während der Fahrt Feuer gefangen. 

Beim Eintreffen der Feuerwehren war der 
Brand bereits mit 2 Handfeuerlöschern ge-

löscht worden. Verletzt wurde niemand. 

Unsere Feuerwehr war mit Aufräumarbei-
ten betraut. Die Feuerwehr Götzendorf 
konnte wieder zurückgerufen werden. 

Um 15:00 Uhr war der Einsatz beendet.

Brandalarm bei der 
Firma Leripa
07. Mai 2005

Bei unserem Zeltfest war gerade der Sams-

tagsbetrieb voll im Gange, als in Oepping 
um ca. 22:00 Uhr die Sirenen aufheulten. 
Die Brandmeldeanlage der Firma Leripa 
hatte die Alarmierung ausgelöst. Eine 
Kunststoffmühle blockierte, die Antriebs-

riemen drehten durch und begannen zu 
rauchen. Unsere Feuerwehr rückte mit ei-
ner TLF-Besatzung an. Gleichzeitig wurde 
die FF Rohrbach zur Unterstützung ange-
fordert. Die Feuerwehr Götzendorf hat 

schließlich die Einsatzleitung übernommen 
und unsere Männer rückten wieder ab.

Weiterer Brandalarm bei 
der Firma Leripa 
13. Juli 2005

Wieder werden die Feuerwehren Oepping 

und Götzendorf um 19:59 Uhr durch die 

Brandmeldeanlage der Firma Leripa alar-
miert. Durch einen undichten Heizkessel 

entzündete sich Öl, das zur Heizung der 
Kunststoffpressen dient.

Die Feuerwehren hatten zunächst mit einer 
starken Rauchentwicklung zu kämpfen.

Das über 200° C heiße ausgetretene Wärme-

trägeröl entzündete sich und konnte mittels 
Handfeuerlöschern von den Feuerwehrleu-
ten rasch gelöscht werden. 

Brandalarm bei Wohn-
haus in Untergrünau 
13. August 2005

Um 06:03 Uhr erfolgte die Alarmierung der 

Feuerwehren Oepping und Götzendorf zu 
einem Wohnhausbrand mit der ungenauen 
Einsatzortangabe “Grillkreuzung - Richtung 
Aigen in der Siedlung”. Unmittelbar nach 
der Alarmierung informierte uns die Land-

eswarnzentrale, dass der  Brand bereits ge-
löscht werden konnte. Durch die ungenaue 
Ortsbeschreibung konnte der Einsatzort 
erst nach einiger Zeit beim Haus Unter-
grünau 52 ausfindig gemacht werden. Ein 

Sofa hatte vermutlich durch eine brennen-
de Zigarette Feuer gefangen. Der Brand 
konnte jedoch vom Besitzer selbst gelöscht 
und das Sofa vom Balkon in den Garten ge-
worfen werden. Ein Eingreifen der Feuer-

wehren war somit nicht mehr notwendig.

Um 06.35 Uhr rückten die 24 Feuerwehr-
männer der FF Oepping und die 18 Mann 
der FF Götzendorf wieder ein. 

W E I T E R E  T E C H N I S C H E  E I N S Ä T Z E

05.04.2005
Auspumpen einer 
überschwemmten Grube im 
Stall bei Fam. Höfler, 
Oberneudorf

05.04.2005
Freimachen eines verstopften 
Kanals bei Springer Franz in 
Oberfischbach 

06.04.2005
Überschwemmung im Keller 
bei Fam. Anzinger, Haugsberg 

09.04.2005
Entfernen von Mineralöl auf 
der Gemeindestraße Oepping

22.04.2005
Freimachen eines Dachabflusses bei 
Fam. Pröll, Haugsberg 

10.05.2005
Verschieben einer Gartenhütte bei 
Lauß Reinhold in Untergrünau 

19.05.2005
Notversorgung mit Wasser bei der 
Firma Leripa 

31.05.2005
Reinigung des Veranstaltungsgeländes 
bei der Firma Leripa 

24.06.2005
Freimachen eines Kanalstranges in der 
Gumpenmühle 

25.06.2005
Unterstützung der FF Götzendorf beim 
Befüllen des Schlossteiches

30.06.2005
Reinigung der Außenbahn bei der 
Stockschützenhalle

03.08.2005
Hilfestellung bei Schlägerungsarbeiten  
bei Mayrhofer Hubert in Berlesreith

25.08.2005
Unterstützung der FF Götzendorf bei 
Wasserbehälterreinigung in Peherstorf

19.09.2005
Wasserbehälterreinigung bei 
Wögerbauer Alois, Salaberg

08.10.2005
Beseitigung einer Ölspur auf dem 
Pendlerparkplatz beim Bahnhof 
Oepping

22.10.2005
Verkehrswegsicherung beim 
Oeppinger Geländelauf

28.10.2005
Pumparbeit im Keller bei Mayrhofer 
Paul in Berlesreith

29.10.2005
Wasserversorgung bei Harauer Herbert 
in Obergahleiten 

31.10.2005
Straßenreinigung in Oepping
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Um 10:15 Uhr werden die Feuerwehren Oepping 
und Götzendorf zum Brand 

des Wirtschaftsgebäudes der 
Familie Reiter in Salaberg 
alarmiert. Während der An-
fahrt wird  Alarmstufe II aus-
gelöst und die Feuerwehren 

Rohrbach, Peilstein, Sprin-
zenstein, Perwolfing und 
Schlägl nachalarmiert.

Beim Eintreffen der Feuerweh-
ren stand das Wirtschaftsge-

bäude in Vollbrand.

Ein Übergreifen auf das Wohn-
haus und die daneben stehende 

Hopfentrocknungsan-

lage konnte von den Feuerwehren 
verhindert werden.

Die Besitzer waren zu diesem 
Zeitpunkt nicht zu Hause. Das 
Wirtschaftsgebäude brannte bis 
auf die Grundmauern nieder. 
Das Feuer wurde durch einen 

im Wirtschaftsgebäude einge-
stellten Traktor ausgelöst.

Insgesamt waren 110 Feuer-
wehrleute mit 16 Fahrzeugen 
im Einsatz.
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Ü B U N G E N  U N D  S C H U L U N G E N

Einsatztaktik-Schulung 
im Gasthaus Haidvogel 
04. Februar 2005

Thema: Die richtige Einsatztaktik bei Ver-
kehrsunfällen. Vortragender: Hauptamts-
walter Hubert Springer.

Einsatzübung bei der 
Zufahrt Kroiss (Haller) in 
Salaberg
25. Februar 2005

Das theoretische Wissen der Einsatztaktik-
Schulung wurde in einer sehr praxisnahen 
Einsatzübung geübt. Übungsannahme war 
ein schwerer Verkehrsunfall mit einge-

klemmten Personen.

Übung im Kindergarten 
und in der Volksschule 
Oepping mit Feuerlö-
schervorführung
13. Juni 2005 

Sowohl im Kindergarten als auch in der 
Volksschule Oepping wurde eine Räu-
mungsübung abgehalten. Die Kindergarten-
kinder hatten schließlich noch die Möglich-

keit das Feuerwehrhaus zu besichtigen.

Zum Abschluss zeigte die Fa. Schauer aus 
Aigen noch eine Feuerlöscherübung, bei der 
die Kindergärtnerinnen und Lehrkräfte 
sowie auch die Gemeindebediensteten den 

Umgang mit den Löschern erproben konn-
ten. 

Einsatzübung bei Familie 
Spindlbalker in Berles-
reith
12. August 2005

Zwei Einsatzgruppen hielten eine gemein-
same Einsatzgruppenübung mit der 

Übungsannahme eines Brandes beim land-
wirtschaftlichen Anwesen Spindlbalker in 
Berlesreith ab. Neben Löscharbeiten stand 
eine Menschenbergung durch einen Atem-
schutztrupp im Vordergrund. 18 Mann 

nahmen an der Übung teil.

Herbstübung bei der 
Tischlerei Rubasch in 
Berlesreith
08. Oktober 2005

Der Atemschutztrupp hatte bei dieser 
Übung 4 vermisste Personen zu bergen.

Die Löschwasserversorgung erfolgte von 

einem Regenwassersammelbehälter bei der 
Stockschützenhalle Oepping.

Atemschutzübung im 
Brandsimulator
27. November 2005

23 Atemschutztrupps des Bezirkes nutzten 
die Gelegenheit, bei der Betriebsfeuerwehr 
des Chemie Park Linz in einem speziell für 

Feuerwehrschulungen ausgestatteten 
Brandcontainer eine Übung abzuhalten.

Auch ein Trupp unserer Feuerwehr war mit 
von der Partie und konnte so interessante 
Eindrücke und im Besonderen eine hervor-

ragende Ausbildung erfahren. 

Verschiedene Spreng-
übungen 
Unsere zwei Sprengmeister Rudolf Höfler 
und Andreas Pröll haben sich bei den ver-
schiedenen Sprengübungen und Spreng-
schulungen des Bezirkes beteiligt. Sie haben 
dabei den einen oder anderen Schlot umge-

legt.

03. Juni 2005 
Sprengung des Schlotes der Fa. Haberkorn in 
Freistadt

15. September 2005 
Sprengung eines Schlotes in Lichtenau bei 
Haslach 

15. Oktober 2005 
Sprengübung im Steinbruch Poschacher in 
Plöcking

L E H R G Ä N G E  2 0 0 5 :

Funklehrgang: Stockinger Gerald 

Zugskommandantenlehrgang: Pröll Andreas

Gerätewartelehrgang: Pröll Andreas

Kommandantenweiterbildung: Anzinger Rudolf 

Jugendbetreuerlehrgang: Anzinger Rudolf

L E I S T U N G S A B Z E I C H E N :  

Das Funkleistungsabzeichen
in Bronze am 13. Mai 2005 in Linz erlangten 
Stockinger Gerald (92. Rang von 649 
Teilnehmern) und Stockinger Markus (205. Rang)

B E F Ö R D E R U N G E N :  

Gumpenberger Josef
Brandmeister (BM) zum Oberbrandmeister 
(OBM)

Kern Josef
Hauptlöschmeister (HLM) zum BM

Gabriel Josef
Oberlöschmeister (OLM) zum HLM

Mayrhofer Martin
OLM zum HLM

Schwentner Albert
OLM zum HLM

Barth Günter
Hauptfeuerwehrmann (HFM) zum Löschmeister 
(LM)

Springer Franz 
HFM zum LM

Wögerbauer Alois 
HFM zum LM

Kickinger Klaus
Feuerwehrmann (FM) zum Oberfeuerwehrmann 
(OFM)

Simmel Andreas
FM zum OFM

Stockinger Markus 
FM zum OFM

Peinbauer Heinz 
Probefeuerwehrmann (PFM) zum FM
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FA H R Z E U G E / A U S S TAT T U N G

Neues Kommandofahrzeug

Mit der Gründung der Feuerwehrju-
gend wurde im Kommando 
auch gleichzeitig der 
Entschluss gefasst, ein 

Kommandofahrzeug 
anzukaufen, damit die 
Jugend auch transpor-
tiert werden kann. Im 
Frühjahr 2005 war es 

dann soweit und es 
wurde ein 125 PS star-
ker Ford Transit Bus 
der Firma Ransmayr, 
Rohrbach angekauft. In 

mühevoller Kleinarbeit 
(rund 120 Arbeitsstun-
den) wurde das Fahrzeug 
in ein funktionales und moder-
nes Kommandofahrzeug umgebaut. Neben 

dem Mannschaftstransport wird das Fahrzeug 
aber vor allem bei Einsätzen als Einsatzleitstelle 
wichtige Dienste leisten können. 

Finanzierung des Fahrzeuges:
! Feuerwehr: ! ! ! ! " 22.982,26 

! Gemeinde: ! ! ! ! "  5.000,00

! Land OÖ.: ! ! ! ! "  2.500,00

! Landesfeuerwehrkommando:! "  2.300,00

! Raiffeisenbank Oepping:! ! "     700,00

! Gesamt:! ! ! ! " 33.482,26

Damit das Fahrzeug im Winter ein Dach über dem Kopf 

hat, wurde im Spätherbst in Eigenregie ein provi-
sorischer Unterstand errichtet. Johann Märzin-

ger aus Salaberg stellte seinen alten Dachs-
tuhl zur Verfügung und so konnte am 

31.10.2005 mit dem Abbinden begonnen 

werden. Eine Woche später wurde 
schließlich die Hütte aufge-
stellt. Die Dacheindeckung 
stellte unser Zeugwart Andreas 

Pröll kostengünstig zur Ver-

fügung. Wir sagen Danke 
allen Spendern und Hel-
fern.

Heimkinoanlage mit Videoprojektor 
und neue Digitalkamera
Für die Ausbildung in der Feuerwehr wurde unser Kommandoraum  
mit einer Heimkinoanlage mit Videobeamer und Leinwand ausge-

stattet. 
Weiters wurde eine hochwertige Digitalkamera aus der Mann-
schaftskasse angeschafft, da mit der alten Digitalkamera keine ver-
nünftigen Einsatzfotos vor allem bei schlechten Lichtverhältnissen 
gelangen.
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F E S T E  U N D  V E R A N S T A L T U N G E N  

Feuerwehrball  15. Jänner 2005 
„D' Höhberger“ sorgten für gute Stimmung beim traditionellen 
Feuerwehrball. Beim Schätzspiel musste erraten werden, welche 
Länge der Baumwollfaden eines Chico-Hängesessels hat. Der Zahl 
am nächsten kam ein Feuerwehrkamerad der FF Perwolfing und er 
freute sich riesig über den Hauptpreis - einen Hängesessel der Fa. 

Chico. 14 weitere Preise wurden beim Schätzspiel vergeben. Um 

Mitternacht gab es den nächsten Höhepunkt und es wurden viele 
wertvolle Preise verlost. Den Hauptpreis, eine 2 Tages-Skifahrt für 
2 Personen nach Bad Hofgastein,  gespendet vom Gasthaus Haidvo-
gel und SabTours, gewann der Salaberger Martin Altendorfer. Erst 
sehr spät fand der Ball sein Ende.

Bewerbs- und Zeltfestabschlussfeier 
24. Juli 2005

Die Bewerbssaison findet alljährlich in einer lustigen Abschlussfei-
er seinen Ausklang. Gleichzeitig werden auch alle Zeltfesthelfer zu 

dieser Feier herzlich eingeladen. Und so fanden sich rund 120 Per-
sonen beim Alois Märzinger in Salaberg ein und verspeisten ein 
Spanferkel.

Auch Bürgermeister Willi Peinbauer war Gast unserer Feier und 
stellte sich mit einer Bierspende ein.

Jahresabschlussfeier
02. Dezember 2005

Auch schon zur Tradition ist die Jahresabschlussfeier im Feuer-
wehrhaus geworden. Das Kommando lud zu einem Imbiss und ei-

nem Umtrunk ins Zeughaus ein. In einer Videovorführung wurde 
auf das Feuerwehrjahr Rückschau gehalten.
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Depotfest 
21. August 2005

Im Rahmen des Depotfestes wurde unser neues Kommando-
fahrzeug gesegnet und da unbeständiges Wetter angesagt 

war, verlegten wir unser Fest kurzfristig in die Stockschüt-
zenhalle. 

Rund 150 Feuerwehrmänner des Abschnittes und viele Oep-
pinger Gemeindebürger fanden sich schließlich auch in der 
Stockschützenhalle ein, um an der feierlichen Segnung des 

neuen Kommandofahrzeuges teilzunehmen. Als Festredner 
waren unserer Einladung Nationalratsabgeordneter Dr. Rein-
hold Mitterlehner und Bundesrat Johann Kraml gefolgt. Die 
Raiffeisenbank Oepping mit Bankstellenleiter Manfred Radin-
ger stellte sich als Sponsor und Partner der Feuerwehr Oepping 

mit einem Scheck über ! 700,00 ein. Im anschließenden Früh-
schoppen sorgte das Trio Granit für gute Stimmung unter 
den Besuchern.
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Oeppinger Zeltfest
06. bis 08. Mai 2005

Regenwetter sind wir beim Zeltfest ja ge-
wohnt, aber dass es beim letzten Zeltfest 
auch noch kalt und stürmisch war, mit 
dem hatten wir nicht gerechnet - war das 
ein Sauwetter!

Nichts desto trotz kamen tausende Besu-
cher und feierten bis in die Morgenstun-
den - Ein Riesenerfolg angesichts der 
widrigsten Wetterbedingungen.

Am Freitag heizte die Band Keep Cool 

den Gästen kräftig ein und sorgte für eine Wahn-
sinnsstimmung – wir haben sie deswegen auch gleich für heuer 
wieder engagieren können.

Auch im Discozelt ging's an beiden Tagen rund und das schlechte 
Wetter war schnell vergessen.

Am Samstag war der Parkplatz vor dem Festgelände nicht mehr zu 
benutzen, und so musste kurzfristig ein Shuttledienst eingerichtet 

werden, der zwischen Happy-Night-Parkplatz 
und Festgelände die ganze Nacht pendelte. 

Auch der Frühschoppen war ohne den Einsatz 
von Heizkanonen undenkbar.

Nochmals ein herzliches Danke an alle, die das 
ermöglicht haben und alle, die trotz des Sauwet-
ters zu unserem Fest gekommen sind.

Wir hoffen heuer auf besseres Wetter und freuen 
uns auf ein Wiedersehen beim Oeppinger Zeltfest 
vom 19.-21. Mai 2006. 

An dieser Stelle noch eine Bitte: Wir benötigen noch 
dringend freiwillige Helfer für das heurige Zeltfest. 

Nähere Auskünfte bei unserem Festorganisator Er-
win Lauß (Handy: 0664 / 58 41 210).
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 J U B I L Ä E N  U N D  E H R U N G E N

Ehrung für Sirenenwart Johann 
Naderhirn
01. Mai 2005 

Johann Naderhirn hat 
über Jahrzehnte die Sire-

nenprobe am Samstag-
mittag betreut, das heißt 
er ist wöchentlich im 
Feuerwehrhaus gewesen, 
um entweder die Sirene 

selbst auszulösen, oder 
das Blinklicht zurückzusetzen. 
Mit dem neuen Warn- und 
Alarmierungssystem ist diese 
wöchentliche Tätigkeit nicht 

mehr notwendig. Dem Komman-
do war es nun ein Anliegen, unse-
rem Feuerwehrkameraden Johann 
Naderhirn für seine jahrelange 
Tätigkeit als Sirenenwart zu dan-

ken. Im Rahmen der Florianiausrückung überreichte Kommandant 
Reischl dem Kameraden eine Dank- und Anerkennungsurkunde.

Feuerwehr gratuliert Johann Nader-
hirn zum 80. Geburtstag 
16. Mai 2005

Die Kommandomitglieder stellten sich als Gratulanten mit 
einer Florianistatue aus Wachs bei Feuerwehrkamerad Jo-

hann Naderhirn ein. Als Nachbar unseres Feuerwehrhauses 
war und ist  Johann mit unserer Feuerwehr eng ver-
bunden. So stellte er von 1965 bis 1978 die Traktor-
bespannung für unseren Spritzenwagen, bis wir 
schließlich das LFB erhielten. Für seine jahrzehnte-

lange Tätigkeit als Sirenenwart bei der wöchentli-
chen Sirenenprobe wurde Johann Naderhirn im 
Rahmen der Florianiausrückung gewürdigt. Die 
damals überreichte Ehrenurkunde hat in seiner 
Stube einen besonderen Platz erhalten, davon 

konnten sich die Kommandomitglieder in geselli-
ger Runde überzeugen.

Die Feuerwehr Oepping gratuliert Johann Nader-
hirn herzlich zum 80. Geburtstag und wir wün-

schen ihm, dass wir noch viele weitere Jubiläen mit ihm feiern 

können. 

Zunächst wurde im Freien und anschließend in der warmen Stube 
weitergefeiert. 

Märzinger Alois feiert 50. Geburtstag 
21. Juni 2005

Unser Kassier Alois Märzinger feierte am 21. Juni 2005 seinen 50. 
Geburtstag. Das Kommando stellte sich mit einer “Steig” voll mit 50 
verschiedenen Biersorten ein und gratulierte ihm herzlich zum 
runden Geburtstag. 

Lois selbst verspätete sich bei seiner Feier, da er noch zuvor bei 

einer Ballonfahrt teilgenommen hatte und so dauerte die gemütli-
che “Kommandositzung” auch etwas länger. 

Kommandant Helmut Reischl feiert 
den Vierziger 
18. September 2005 

An seinem runden Geburtstag lud unser Kommandant zu einer 

zünftigen Feier ein. Seine Familie, seine Nachbarn, seine Freunde 
und wir Feuerwehrkameraden stellten uns bei seiner Geburtstags-
feier ein und hatten natürlich auch  Geschenke mit dabei. Da unser 

Kommandant erst um Mitternacht tatsächlich Geburts-
tag hatte, dauerte auch diese Feier etwas 

länger. 

K U LT U R E L L E S" Feuerwehr Oepping | Jahresbericht 2005
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H O C H Z E I T E N

Hochzeit von Florian 
Oberpeilsteiner und Anita 
Diendorfer
18. Juni 2005 

Unser Feuerwehrkamerad und Wirt Florian 
„Haidflocki“ Oberpeilsteiner hat am 18. Juni 

2005 seine Anita zum Traualtar geführt.

Kurz nach 05:00 Uhr früh wurde Florian von 

unseren Feuerwehrsprengmeistern heraus-

geschossen und zwar so, dass auch alle an-
deren Oeppinger Gemeindebürger merkten, 
dass eine Hochzeit gefeiert wird. 

Eine große Abordnung unserer Feuerwehr 
nahm am Hochzeitszug teil. Florian musste 

im Anschluss an die kirchliche Messfeier in 
Uniform ein Fass Bier anschlagen. Seine 
Anita betätigte dabei die Sirene.

Hochzeit von Reinhard 
Engleder und Sandra 
Mühlberger 
16. Juli 2005 

Unser Feuerwehrkamerad Reinhard Engle-
der hat seine große Liebe Sandra in Neustift 
gefunden. Zu seiner Hochzeitsfeier am 16. 

Juli reisten 30 Kameraden der FF Oepping 
nach Neustift an.

Nach einer sehr langen Hochzeitsmesse an 
diesem schwülen Sommernachmittag kam 
das Seidel Bier von Kommandant Helmut 

Reischl sehr gelegen, doch das kühle Nass 
musste sich das Brautpaar erst einmal ver-
dienen.

Sandra und Reinhard wir wünschen Euch 
für die gemeinsame Zukunft alles Gute, 
Glück und Gesundheit! 

Hochzeit von Johannes 
Haselgruber und 
Elisabeth Fuchs
27. August 2005

Unser Feuerwehrkamerad Johannes Hasel-
gruber hat am Samstag, 27. August 2005 
seine Elisabeth Fuchs zum Traualtar geführt 

und die Feuerwehr war natürlich live dabei. 

Eine große Abordnung unserer Wehr betei-
ligte sich am Festzug und erwartete das 
Brautpaar nach der Messe mit einem 
Löscheinsatz, wobei hier unsere allererste 

Feuerwehrspritze zum Einsatz kam. Die 
Aufgabe war, zwei Wassereimer von einer 
Bank herunterzuspritzen. So sehr sich Lisi 
auch bemühte, einer der beiden Eimer woll-
te nicht herunterfallen. Es war wie verhext. 

Die Feuerwehr gratuliert jedenfalls dem 

Brautpaar zur Hochzeit und wünscht Ihnen, 
dass Ihnen in Ihrem nun gemeinsamen Le-
ben alles gelingen möge. 

Am Ende ging's mit dem Traktor ab zum 
Festmahl ins Centro nach Rohrbach.
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U N S E R E  J U G E N D G R U P P E N

Neuzugänge
Die Feuerwehr lud die 10-jährigen Mädchen und Burschen am Ostermontag wieder zu einem Informationsabend ins Feuerwehrhaus ein 
und es konnten erstmals auch Mädchen überzeugt werden, der Feuerwehr beizutreten. Die Neuzugänge sind:

Gabriel Lukas 
Untergrünau 54

Barth Rebecca
Kimmerting 1

Schaubmayr Kathrin
Oberneudorf 7

Mandl Madeleine
Untergrünau 55

Zach Rene
Oepping 80/4

Erste Bewerbssaison für 
unsere Jugend

Unsere nun auf zwei Jugendgruppen 
angewachsene Jugend bereitete sich auf ihre 
erste Bewerbssaison vor. Bei den Abschnitts- und 
Bezirksbewerben mussten sich unsere Gruppen 
mit vielen Schlechtpunkten herumschlagen und 
so hatten die Jugendbetreuer Sorge, ob sie beim 
Landesbewerb bestehen würden. Mit neuen 
Leibchen, gesponsert von Sonnleitner Franz 

(Allianz-Versicherung) fuhren sie dann am 
09.07.2005 zum Landesbewerb in Mauerkirchen. 
Erstmals in dieser Saison konnte die Gruppe 1 
einen fehlerfreien Bewerb abliefern und belegte 
den 130. Platz bei über 600 Teilnehmern. In Silber 
belegte man bei 10 Schlechtpunkten den 193. 
Rang. 

Die 2. Jugendgruppe war mit einem Gesamtalter 
von 94 Jahren die mit Abstand jüngsten im 

Teilnehmerfeld. Aber auch Sie schafften sowohl 
in Bronze als auch in Silber die 
Normpunktezahl von 940 Punkten. 

Jugendlager am Badesee in Klaffer 
29. - 31. Juli 2005 

Da nur alle 2 Jahre ein Bezirksju-

gendlager stattfindet, haben unse-
re Jugendbetreuer ein Zeltlager auf 
dem Klafferer Badesee organisiert. 
Auf dem Programm standen Bade-
spaß und Wanderungen. Mit von der 

Partie war auch Petra Mandl, die 
im Zelt der Mädchen Unter-

schlupf fand. 
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Wandertag der Feuerwehrjugend
15. Oktober 2005

Den schönen Herbst nutzten unsere Jugendgruppen zu einem Wandertag in unserer Ge-
meinde. Einen lustigen Ausklang fand der Tag mit einer Grillerei bei Kommandant Helmut 

Reischl. 

Ausflug der Jugend
26. August 2005

Der Ausflug der Jugend begann zunächst mit einem Besuch bei der größten freiwilligen 
Feuerwehr Österreichs, der Feuerwehr Wels. Mittagspause wurde bei McDonalds gemacht. 
Danach ging's weiter nach Linz zum Schlossberg und anschließend hatten die Teilnehmer 
noch die Möglichkeit, die Feuerwehrschule zu besuchen. 

Erprobungsstreifen für 
Jugendgruppe 

Bei der Florianiausrückung wurden auch die 
neuen Jungfeuerwehrfrauen und -männer 
angelobt und die ersten Erprobungsstreifen 

überreicht. 

Abzeichen und Auszeichnungen der Jugend: 

1. Erprobung: 

 Beißmann Manuel
 Gabriel Marco
 Gabriel Michael
 Höfler Markus
 Höglinger Fabian

 Leitner Dominik
 Schaubmayr Stefan
 Schram Florian
 Sonnleitner Dominik
 Sonnleitner Tobias

 Starlinger Kilian

2. Erprobung: 

 Simmel Johannes
 Stockinger Patrick

Wissenstestabzeichen Bronze: 

 Simmel Johannes

Feuerwehrjugendabzeichen Bronze: 

 Beißmann Manuel
 Gabriel Michael
 Höglinger Fabian
 Raab Christopher
 Schaubmayr Stefan

 Simmel Johannes
 Sonnleitner Dominik
 Sonnleitner Tobias
 Stockinger Patrick
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Ferienspiel 2005 
13. August 2005 

Richtig viel Spass hatten die rund 30 Kin-
der, die beim Ferienspiel einen Nachmit-
tag Feuerwehrmann bzw. Feuerwehrfrau 
sein durften.

So wurde bei den verschiedenen Statio-

nen den Kindern Einblick in den Feuer-
wehralltag gegeben und manch 
einer hatte mit dem Hochdruck-
rohr ganz schön gegen den Was-
serdruck anzukämpfen.

Bei der abschließenden Schaum-
party blieb dann keiner mehr tro-
cken. 
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Feuerwehrausflug nach Wien 
10. September 2005 

Der schon traditionelle Feuerwehrausflug führte 
uns letztes Jahr in die Bundeshauptstadt Wien.

Nach der pünktlichen Abfahrt in Oep-
ping und einer kurzen Frühstückspau-
se in der Nähe von Ybbs erreichten wir 
Wien.

Nach dem Besuch des technischen Mu-

seums am Vormittag war das Mittages-
sen im bekannten Schweizerhaus im Pra-
ter angesagt.

Mit vollem Magen wagten sich einige 
Kameraden an die wildesten Fahrge-

schäfte im Prater.

Am Nachmittag stand eine Stadtrund-

fahrt durch die Wiener Ringstrasse am 
Programm sowie ein kurzer Rundgang 
über den Heldenplatz zur Hofburg.

Das letzte Wahrzeichen Wiens, das wir 
besuchten, war der neue Donauturm. 

Gemütlichen Ausklang fand der Ausflug in 
einer Buschenschank in der Wachau.

Das Wetter war auf unserer Seite - Bis 
auf ein paar Tropfen blieben wir 
großteils trocken. 
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Weinverkostung bei Getränke Pichler 
in der Koblmühle, Sarleinsbach 
26. November 2005 

Unser Kommandant hat bei einem Ball ei-
nen Gutschein für eine Weinverkostung für 
10 Personen bei Getränke Pichler in der 

Koblmühle/Sarleinsbach gewonnen. Helmut 
hat nun das Kommando eingeladen, mit ihm 
die Köstlichkeiten der Weinrebe zu genießen. 
Man konnte jedenfalls viel Interessantes über 
den Wein erfahren. 

Friedenslichtaktion der 
Oeppinger Feuerwehrju-
gend 
24. Dezember 2005 

 Auch im vergangenen Jahr gingen unsere 
Jugendgruppen wieder von Haus zu Haus, 
um der Bevölkerung der Pfarre Oepping 
das Friedenslicht aus Bethlehem zu brin-
gen. Dabei wurde um eine kleine Spende 

für die ORF-Aktion “Licht ins Dunkel” zu-
gunsten behinderter Menschen ersucht. Es 
konnten auf diesem Weg  ! 1.624,21 ge-
sammelt werden. Ein herzliches Danke-
schön an alle Spender!

N E U Z U G A N G

Von der Feuerwehr Altenschlag ist Dipl.-Ing. Andreas Schwarz, Oepping 
28 zu unserer Feuerwehr gestoßen.

N E U E  T R A I N I N G S A N Z Ü G E  F Ü R  D I E  F F  O E P P I N G

Kommerzialrat Fritz Ransmayr stellt sich bei der Übergabe des neuen 
Kommandobusses mit neuen Trainingsanzügen für die Oeppinger 

Feuerwehrmänner ein und freut sich, dass nun im Bezirk ein 
Kommandofahrzeug aus seinem Hause im Einsatz ist. 
Wir bedanken uns für die Unterstützung!
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T O D E S F Ä L L E

Im Jahr 2005 sind drei Feuerwehrkameraden für immer von uns gegangen. Wir trauern um unsere Kameraden

Hermann Gabriel !
Unser Feuerwehrkamerad Hermann 

Gabriel ist am 02. März 2005 im 83. Le-
bensjahr verstorben. Eine große Abord-
nung unserer Feuerwehr geleitete ihn 
am  Samstag, 05. März auf seinem letz-
ten Weg. 

Hermann ist im  Jahre 1940 im Alter von 
18 Jahren zur Feuerwehr Oepping ge-
kommen und erwarb 1956 das Feuer-
wehrleistungsabzeichen in Bronze in 
Rohrbach. Im  Jahre 1995 wurde ihm die 

50-jährige Verdienstmedaille über-
reicht.

In den Abschiedsworten bedankte sich 
Kdt.-Stv. Rudolf Anzinger bei Hermann 
für seine stete Anteilnahme am Oep-

pinger Feuerwehrgeschehen.

Mit dem „Schloapfa Hermann“  haben 
wir auch ein „Oeppinger Original“ (Zi-
tat Pfarrer Gerhard Kobler) verloren.

Thomas Steirl !
Völlig unerwartet scheidet am  24. Sep-
tember 2005 Kamerad Thomas Steirl im 

32. Lebensjahr aus dem Leben.

Eine große Abordnung unserer Feuer-
wehr nahm am  Begräbnis am  27.09.2005 
teil und Kommandant Reischl würdigte 
in einem Nachruf die Verdienste des 

Verstorbenen um  das Feuerwehrwesen. 

Thomas Steirl ist am 01.02.1990 unserer 
Feuerwehr beigetreten und er hatte den 
Grundlehrgang, den Atemschutzlehr-
gang und den Technischen Lehrgang 1 

besucht. Er besaß das Feuerwehrleis-
tungsabzeichen in Bronze und Silber 
und das Technische Hilfeleistungsab-
zeichen in Bronze. Bei Einsätzen und 
Übungen zeigte Thomas stets seine 

Einsatzfreude und seinen Einsatzwillen. 
Der Kommandant dankte in seinem 
Nachruf für die Mitarbeit bei den Festen 
und vor allem für die unzähligen frei-
willigen Stunden als Hausinstallateur 

im  Feuerwehrhaus.

Petrus Mayrhofer !
An den Folgen seiner Krankheit und der 
bereits fortgeschrittenen körperlichen 

Schwäche ist unser Feuerwehrkamerad 
und Ehrenkommandant Petrus Mayr-
hofer am  Stefanitag um 5:00 Uhr früh 
im  80. Lebensjahr verstorben. 

Petrus ist am 01.01.1942 der Feuerwehr 

Oepping beigetreten und übernahm 
von 1946 bis 1953 die Funktion des 
Schriftführers. Im Jahr 1952 wurde ihm 
als kommissarischer Leiter bereits die 
Führung der Feuerwehr anvertraut und 

schließlich leitete er von 1953 bis 1973 
als Kommandant die Feuerwehr. Im 
Jahre 1973 übernahm  er wieder die 
Funktion des Schriftführers, die er dann 
1988 an seinen Sohn Paul weitergab. 

Bezirkskommandant Erich Nößlböck 
würdigte in einem Nachruf die 42-jäh-
rige Tätigkeit des Verstorbenen im 
Kommando. 
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B E W E R B E  2 0 0 5

”Oeppinger Oldies” wieder 
Doppellandessieger 
09. Juli 2005

Dass die “Oeppinger Oldies” noch nicht zum alten Eisen gehören, 
haben sie beim Oberösterreichischen Landesbewerb am 09. Juli 

2005 in Mauerkirchen im Bezirk Braunau neuerlich bewiesen.  
Sowohl in der Klasse Bronze B als auch Silber B konnte die Grup-
pe rund um Kommandant Helmut Reischl die Konkurrenz hinter 
sich lassen und einen Doppellandessieg nach Oepping holen. 
Oepping war die einzige Feuerwehr des Bezirkes, die einen Land-

essieg holen konnte, und so stellte sich auch Bezirkskommandant 
Erich Nößlböck als Gratulant bei der Landessiegerfeier im Gast-
haus Haidvogel ein. 

Nach dem Landessieg im Vorjahr konnte die Gruppe noch eins 
draufsetzen und eben heuer einen Doppellandessieg erreichen. Das 

Kunststück eines Doppellandessiegs gab's in Oepping schon vor 10 
Jahren. Es war also für die “Oldies” nichts Neues. 

Vor dem Landesbewerb wollte sich bei der Gruppe der richtige Er-
folg nicht wirklich einstellen und so hatte die Gruppe schon den 
Gedanken gefasst, nach dem Landesbewerb aufzuhören. Nun ist 

aber die Motivation riesengroß und so wird es auch in der Bewerb-
saison 2006 die “Oeppinger Oldies” geben. 

Bronze:    Löschangriff: 41,20 Sek.    Staffellauf: 57,65 Sek. 
Silber:      Löschangriff: 53,20 Sek.    Staffellauf: 58,49 Sek. 

Die Doppellandessieger (v.l.n.r.): 
vorne: Brandl Franz, Lauß Erwin, Kdt. Reischl Helmut, Mayrhofer Paul 

hinten: Anreiter Hermann, Wögerbauer Siegfried, Anzinger Rudolf, Reischl 
Günter, Anzinger Ernst 

Gruppe 2:

Die Gruppe rund um Michael Lauß war natürlich auch beim Land-
esbewerb in Mauerkirchen dabei und sie belegten in der Wertungs-
gruppe 1 (mit Sportschuhen) in Bronze Platz 51 (Löschangriff: 44,10 
Sek. u. Staffellauf: 54,83 Sek.). In Silber erreichte man den 73. End-

rang. Leider wurde hier mit 10 Schlechtpunkten im Löschangriff 
ein Platz unter den besten 40 vergeben.  Die Gruppe 2 nahm auch 
am Tiroler Landesbewerb in Schwaz teil.

Gruppe 3: 

Die 3. Erwachsenengruppe nahm wieder in der Wertungsgruppe 2 

(mit Sicherheitsstiefel u. Handschuhe) teil. Bei der Gruppe rund um  
Rudi Höfler lief leider der Fehlerteufel mit. In Bronze wurde die 
relativ gute Löschangriffszeit von 48,70 Sek. - aber mit 20 Schlecht-
punkten belegt - und so war ein vorderer Platz vergeben und man 
musste sich mit Platz 165 

begnügen. In Silber gab's 
gleich 40 Schlechtpunkte 
und so hieß es am Ende 
Platz 222 für die Gruppe. 

Oeppinger Feuerwehrmänner beim New York Marathon
Der Laufsport hat schon überall Einzug gehalten und liegt voll im Trend. Auch in unserer Feuerwehr haben  
sich einige dem Laufsport verschrieben und so waren beim diesjährigen New York Marathon auch zwei 
Oeppinger Florianijünger am Start. Kommandant Reischl und Atemschutzwart Sonnleitner mischten sich 
gemeinsam mit Pfarrer Gerhard Kobler unter die 38.000 Teilnehmer. 

Es gibt aber auch noch andere Marathonläufer in unserer Feuerwehr, so hat auch Höfler Johann  und unser 
nimmermüder Eckerstorfer Ludwig im vergangenen Jahr beim Linz Marathon diese Strecke bewältigt.
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Unsere Feuerwehrwebseite www.ff-oepping.at 

Schauen Sie doch auch mal auf unserer 
Webseite vorbei. Sie finden dort den 
Großteil der Artikel dieses Jahresbe-

richts wieder, meist mit zusätzlichen 
Fotos, für die hier kein Platz mehr war.

Wir sind stets bemüht, nach der Rück-
kehr von einem Einsatz bzw. nach einer 
Veranstaltung gleich einen Bericht mit 

Fotos online zu stellen. 

Mit der Umstellung auf ein neues Content-
Management-System bieten wir in Kürze 
auch einen RSS-Feed an. Sie können diesen 
gratis abonnieren und erhalten somit im-

mer die neuesten News der Feuerwehr 
Oepping.

Einen RSS-Feed können Sie ohne zusätzliche 
Software mit den neueren Browsern (wie 
etwa Firefox, Opera, Safari und der kom-

menden Version 7 des Microsoft Internet-
Explorers) anzeigen. Auch die Handys der 
neuesten Generation bieten schon oftmals 
eine RSS-Unterstützung.

RSS (Abkürzung für Really Simple 
Syndication) ist eine Technologie, die es 
dem Nutzer ermöglicht, die Inhalte einer 
Webseite – oder Teile davon – zu 
abonnieren.

Die neuen Inhalte können so automatisch 
auf die Computer (oder andere Endgeräte) 
des Abonnenten geladen werden, sobald 
sie veröffentlicht werden. Dadurch 
bekommt der Abonnent die jeweils 

neuesten Informationen automatisch 
und bequem geliefert.

Weitere Informationen dazu finden Sie 
unter http://de.wikipedia.org/wiki/Rss
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